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Die Tribünen waren am Donnerstagnachmittag fertig aufgebaut, jetzt folgt der „Innenausbau“ 
der Arena. 
 

 

Am Donnerstagnachmittag wurden die Holzschnitzel angeliefert für eine weiche Unterlage. 



 

 

Eine solche imposante Tribüne stand noch nie auf dem Niklaus-Thut-Platz. 
 
 

 

250 Kubikmeter Holzschnitzel sorgen für eine genügend Dicke Schicht, damit die Schwinger 
auf dem Kopfsteinplaster ohne zusätzliche Unfallgefahr kämpfen können. Hinzu kommen 
120 Kubikmeter Sägemehl für vier Ringe. 
 



 

Anziehungspunkt für Schwingerfreunde auf der Schützenwiese: die „HosälupfBar.“ 
 
 

 

Gleich neben der HosälupfBar befindet sich der LED-Screen, auf dem am Sonntag das 
Schwingfest live verfolgt werden kann. 
 



 

Im Gabentempel in der Abdankungshalle holen die Schwinger am Sonntagabend den Lohn 
für ihre Arbeit im Sägemehl ab. 
 
 

 

Die Schwinger haben die Qual der Wahl7 
 



 

Da lacht das Schwingerherz: Treicheln, Glocken und hölzerne Möbel mit Schnitzereien im 
Gabentempel. 
 
 

 

Auch die beschrifteten Fahrzeuge von Königspartner Emil Frey AG haben am Wochenende 
in Zofingen nochmals einen Auftritt. 


